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Liebe Freunde und Freundinnen von 
Voices-for-Africa 

 

Nelson Mandela ist gestorben, der Freiheitskämp-
fer und große Führer Afrikas. 

Imbongi –Voices-for-Africa  hat  am Dienstag zu 
einer Gedenkveranstaltung in das Theater der 
Stadt Heidelberg eingeladen, um gemeinsam Ab-
schied zu nehmen!  Es war sehr berührend. 400 
Menschen kamen! „Good bye Madiba“ !

 

(Samantha singt „Maleika“ von Miriam Makeba) 

Für uns „Voices“  wird dieser Mann weiterhin eine 
große Inspiration und ein Vorbild sein. 

Ganz im Sinne Mandelas haben wir unser Projekt in 
eSitjeni aufgebaut.  

Zu Weihnachten werden zwei junge Patinnen ins 
Dorf fahren und mit den Kindern feiern. Wer 
möchte, kann eine Weihnachtskarte oder einen 
Brief an Franzi schicken, sie nimmt alles mit, 
fliegt allerdings schon am 18.12.  

Wer Geld mitschicken will, bitte nicht mehr als 15 
Euro, das sind 200 Rand, also leicht von den Patin-
nen zu tauschen. 

Bis 17.12. schicken an:  

Franziska Schäfer 

Türlingasse 6 

71723 Großbottwar 

 

Gerade war unser Vorstandsmitglied Konrad Siegel 
in eSitjeni. Er hat Erfreuliches mitzuteilen: 

Kindergarten 

 

 

Der Kindergarten läuft hervorragend mit zur Zeit 
35 Kindern. Die Kinder, die im kommenden Jahr in 
die Grundschule wechseln, bereiteten sich gerade 
auf eine Graduation vor, d.h. eine zwar spieleri-
sche aber sehr ernst genommene Prüfung dessen, 
was sie gelernt haben: Lieder, Zahlen, Wochentage 
und Monatsnamen, erste Sätze in Englisch usw.  

Sie erhalten dann ein richtiges Zeugnis und die 
Frauen der Nähschule haben für sie hübsche Kopf-
bedeckungen geschneidert, wie sie in den angel-
sächsischen Ländern die College-Absolventen tra-
gen. Eine junge Frau wird seit kurzem als dritte 

Betreuerin beschäftigt. Sie will in den nächsten 
zwei Jahren berufsbegleitend eine staatlich aner-
kannte Ausbildung als Erzieherin absolvieren, um 
längerfristig eine der bisherigen Frauen zu erset-
zen, wenn diese in den Ruhestand gehen wird. 

Musik 

Senzo, der die Lobamba National Highschool be-
sucht, hat in meinem Workshop, vor 3 Jahren, die 
Gitarre kennen gelernt. Mittlerweile hat er mit 
einigen anderen eine eigene "Band" gegründet, die 
selber Lieder schreibt und sie mit wachsendem 
Erfolg vorträgt. Begleitet wird die Band oft durch 
eine neugegründete Theatergruppe. Zudem 
schreibt Senzo Gedichte - zum Beispiel über das 
Mädchen, das mit 15 Jahren schwanger wurde und 
deshalb gezwungen war die Schulausbildung abzu-
brechen.  

Nähzentrum  

Wieder ist ein Jahr vorbei. Eine sehr engagierte 
Gruppe hat erfolgreich die Abschlussprüfung be-
standen. In  diesem Jahr stand die Herstellung von 
Home-Textilien im Zentrum. Vorhänge, Bettüber-
züge, Küchenschürzen, Küchenhandschuhe usw.  

Daneben näht jede Schülerin für sich eine schicke 
Garderobe, die sie dann bei der Abschlussfeier 
stolz den Gästen aus dem Dorf aber auch den Ver-
tretern des Ministeriums vorführt.  

Erstmals in diesem Jahr hat das Zentrum im Auf-
trag des Ministeriums einen Workshop durchge-
führt, an dem Vertreterinnen aus allen Ausbil-
dungszentren Swasilands teilgenommen haben. Das 
ist  ein großer Erfolg! 
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Produkte der Näherinnen 

 

Schule spendet Geld und Fußball 

Die Dorfälteste Nkosikhati nahm beides für die 
Kinder in Empfang. Diese Spende ist das Ergebnis 
einer Aktionswoche der Förderschule in Kressbronn 
am Bodensee. Die Lehrer dieser Schule haben in 
diesem Jahr das Thema "Afrika" zum Gegenstand 
ihrer Aktionswoche gemacht. Dabei wurden sie von 
Konrad und Roswitha von "Voices" über mehrere 
Tage tatkräftig unterstützt, indem sie den Kindern 
von unserem Projekt erzählten, ihnen kleine afri-
kanische Lieder beibrachten, über das Aids-
Problem mit Jugendlichen diskutierten usw. 

Zum Abschluss der Aktionswoche präsentierten die 
Kinder das Gelernte während einer Schulparty 
ihren Eltern. Ganz spontan forderten die Kinder 
dann die Eltern auf für das Projekt zu spenden, 
wobei über 300€ zusammen kamen. Den Fußball 
sponserte dann noch die Schulleitung. Fußball ist 
in eSitjeni nicht nur für die Jungs "der Sport" 
schlechthin.  

Nkhosikati, die sich mit den Kindern ganz herzlich 
bedankte, erklärte, den Ball bekämen an einem 
Tag die Jungs und am anderen die Mädchen für die 
Kickstunde nach dem Mittagessen. 

 

 

 

Fußball und Geld an Nkhosikati und die Kinder 

 

Mais 

Nach der sehr guten Maisernte im letzten Jahr, 
deren Vorräte noch immer nicht völlig aufge-
braucht sind, hat die Chief des Dorfes wieder den-
selben Acker zur Verfügung gestellt. Wir haben das 
Saatgut und den Dünger finanziert. Die Saat ist 
ausgebracht und es hat ausreichend geregnet. 
Über die ganze Vegetationsperiode ist es die Auf-
gabe der Waisen Unkraut zu jäten und sonstige 
Pflegemaßnahmen durchzuführen.  

(hier endet Konrad Siegels Bericht) 

 

 

 

Heidelberger Schule sammelt auf dem 
Weihnachtsmarkt für eSitjeni 

 

Rita, Lehrerin und Sängerin bei Imbongi, hat uns 
dieses Foto vom Weihnachtsmarkt geschickt. 
Ihre Schüler und Schülerinnen der Landhaus-
schule haben  dort gesungen, Waffeln und geba-
cken und Gebasteltes verkauft und alles auf dem 
Weihnachtsmarkt verkauft. 

Zum Schluss 

Ihnen allen wünschen wir frohe Weihnachten und 
ein glückliches und gesundes Neues Jahr 2014.  

Ein großes DANKE geht an Patinnen und Paten, 
den  großzügigen Spendern und Spenderinnen! 
So gut kann es weiter gehen! 

Herzlichst  

 

Annette Lennartz  

und das ganze Voices-for-Africa Team 


